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BRANDSTIFTUNG

Auf einem Neubaugelände wurde ein Wohnhaus errichtet. Der 

Rohbau war fast fertiggestellt und die Fußbodenheizung wurde für 

den Estricheinbau vorbereitet. Nachts begann die Fußbodenisolie-

rung plötzlich an mehreren Stellen zu brennen. Schnell griffen die 

Flammen auf das gesamte Gebäude über. Die Feuerwehr konn-

te die vollständige Zerstörung abwenden, trotzdem entstand ein 

Schaden von ca. 40.000 €. Nach Aussagen der Polizei handelte 

es sich um Brandstiftungen, deren Verursacher jedoch unbekannt 

blieben. Da der Bauherr die Gefahr „Feuer“ in seiner Bauleistungs-

versicherung zusätzlich mitversichert hatte, wurde der Schaden 

vom Versicherer reguliert.

 SCHADENBEISPIELE AUS DER PRAXIS

Extreme Unwetter, Überschwemmungen, Vandalismus, Unge-

schicklichkeit – jedes Gebäude kann davon betroffen sein. Ge-

rade Schäden am Rohbau wirken sich verheerend aus. Denn 

sie bringen nicht nur Ihren Zeitplan in Verzug, sondern belasten 

durch den Mehraufwand auch Ihre Finanzierung erheblich!

UNBEKANNTE

Unbekannte haben die Abflüsse der bereits installierten Rohrlei-

tungen verstopft und die Wasserhähne aufgedreht. Als der Eigen-

tümer den Schaden entdeckte, stand der Keller bereits 50 cm  

unter Wasser. Das Wasser musste abgepumpt werden und der 

Keller wurde zwei Wochen lang mit Trocknungsgeräten entfeuch-

tet. Der Schaden wurde auf ca. 4.500 € geschätzt.
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STARKE UNWETTER IM SOMMER

Plötzliche sintflutartige Regenfälle überschwemmten 

eine Baugrube mit frischem Fundament und be-

schädigten dieses komplett. Die Baugrube musste 

ausgepumpt und das Fundament komplett neu an-

gelegt werden. Die Schadenhöhe wurde auf ca.  

20.000 € geschätzt.

ABENTEUERSPIELPLATZ

Ein paar Kinder nutzten den Neubau eines  

Einfamilienhauses als „Abenteuerspielplatz“. Sie befüllten die 

bereits montierten Abwasserrohre mit Kies und anderem Bau-

schutt, was eine unlösbare Verstopfung verursachte. In der Folge 

mussten die Rohre ersetzt und erneut durch die Bodenplatte ver-

legt werden. Die Schadenhöhe wurde auf ca. 7.500 € geschätzt.

ZWEITES RICHTFEST

Ein Mehrfamilienhaus war im Rohbau fertig gestellt. Der vor 

dem Gebäude platzierte Turmdrehkran wurde für die weiteren  

Ausbauarbeiten nicht mehr benötigt. Der Abbau sollte mit  

Hilfe eines Autokranes erfolgen. Die Kontergewichte waren  

bereits entfernt und der Ausleger wurde gerade zur Demontage  

vorbereitet. Plötzlich kippte der Turmdrehkran seitlich weg 

und schlug mit dem Gegenausleger genau im aufwändig  

konstruierten Kreuzungsbereich der beiden Dachfirste ein.  

Allein die Kosten für die Reparatur des Dachstuhles wurden auf  

ca. 12.500 € geschätzt.
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FÜR WEN IST DIE VERSICHERUNG?

Empfehlenswert für alle Bauherren oder Bauträger / Bauunternehmer.

WAS IST VERSICHERT?

Versichert sind alle Lieferungen und Leistungen für den Neu- oder 

Umbau des im Versicherungsschein bezeichneten Gebäudes. 

Zusätzlich gegen Zuschlag versicherbar:

• Hilfsbauten und Bauhilfsstoffe

• Baugrund, Bodenmasse und Altbauten, soweit sie nicht Bestand-

teil der Lieferungen und Leistungen sind

• Sollten für die Errichtung eines Gebäudes besondere Baumaßnah-

men notwendig sein oder ein Versicherungsschutz für Hilfsbauten, 

Baugrund und Bodenmassen gewünscht werden, ist dieser 

gesondert zu beantragen. Das Gleiche gilt für Schadensuch- und 

zusätzliche Aufräumungskosten.

WELCHE GEFAHREN UND SCHÄDEN SIND U.A. VER-
SICHERBAR?

Schäden, die während der Bauzeit durch plötzlich, unvorhergesehen 

eintretende Beschädigung oder Zerstörung von versicherten Sachen 

entstehen können, wie z.B.:

• ungewöhnliche Elementarereignisse (z.B. ungewöhnlich heftige 

Niederschläge, Sturm/Hagel)

• Ungeschick oder Fahrlässigkeit der Bauhandwerker

• unbekannte Dritte (Vandalismus)

Zusätzlich versicherbar sind:

• Feuer (Brand, Blitzschlag, Explosion)

• Schäden durch Hochwasser

• Verluste durch Diebstahl mit dem Gebäude fest verbundener 

Bestandteile

• Einsturz bestehender Gebäude (Altbauten) - Beschädigung Altbau-

substanzen

• Nachhaftung (je nach Anbieter i.d.R. 3 Monate prämienfrei; bis 

max. 24 Monate verlängerbar)

WELCHE GEFAHREN UND SCHÄDEN SIND U.A. 
NICHT VERSICHERT?

• Vorsatz des Versicherungsnehmers oder dessen Repräsentanten

• Mängel der versicherten Lieferungen und Leistungen

• bewegliche oder sonstige nicht als wesentliche Gebäudebestand-

teile einzubauende Einrichtungsgegenstände

• Baugeräte einschließlich Zusatzeinrichtung, Kleingeräte, Hand-

werkzeuge, Akten, Zeichnungen und Pläne

• Stahlrohr- und Spezialgerüste und Baubuden

• Fahrzeuge aller Art

• normale Witterungseinflüsse, mit denen nach der Jahreszeit und 

den örtlichen Verhältnissen gerechnet werden muss

• Krieg, innere Unruhen, Streik und Aussperrung, Verfügungen von 

hoher Hand, Kernenergie

 WISSENSWERTES
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WO GILT DIE VERSICHERUNG?

Versicherungsschutz besteht nur auf der Baustelle und  

somit nur innerhalb des Grundstückes, auf dem das  

Gebäude errichtet wird.

WIE LÄSST SICH DIE VERSICHERUNGSSUMME  
ERMITTELN?

Die Versicherungssumme setzt sich aus den Herstellungskosten für 

das gesamte Bauvorhaben (inkl. Eigenleistungen) ohne Grundstücks-, 

Erschließungs- und Baunebenkosten zusammen.

WELCHE ZAHLUNGEN WERDEN IM SCHADENSFALL 
GELEISTET?

Der Versicherer ersetzt die Kosten zur Wiederherstellung des  

Zustandes unmittelbar vor Eintritt des Schadens. Soweit vereinbart 

werden Schadensuch-, Schadenminderungs- und Aufräumungs- 

kosten ersetzt.

SONSTIGE HINWEISE

• Den Beitrag für die Bauleistungsversicherung können Sie auf alle 

am Bau beteiligten Bauunternehmer umlegen.

• Nachbarschaftshilfe am Bau ist unter gewissen Umständen gegen-

über der Berufsgenossenschaft anzeigepflichtig.

 WISSENSWERTES

WELCHE ZUSÄTZLICHEN VERSICHERUNGEN 
SIND ZU EMPFEHLEN?

Ein Hausbau birgt nicht nur Risiken für den Bauherren selbst, 

denn Sie tragen z.B. auch die Verantwortung dafür, Ihre Bau-

stelle ausreichend zu schützen und dies zu überwachen. Über-

sehen Sie eine mögliche Gefahrenstelle und kommt dadurch 

jemand zu Schaden, so haften Sie als Bauherr in unbegrenzter 

Höhe. Für die Abwehr unberechtigter Ansprüche und den Aus-

gleich berechtigter Ansprüche sorgt die Bauherrenhaftpflicht-

versicherung.

Auch nach der Fertigstellung Ihres Haus ist ein umfassender 

Versicherungsschutz notwendig. Der Abschluss einer Wohn-

gebäude- und Hausratversicherung ist zu empfehlen.

Diese Sparteninformation gibt Auskunft, welchen Leistungsumfang die genannte Versicherung üblicherweise hat. Die konkreten Versicherungsbedingungen weichen je nach Anbieter / Produkt  hiervon ab.
Diese Sparteninformation dient ausschließlich der allgemeinen Information über eine Versicherung und mögliche Leistungs- und Schadensfälle.
Bildquellen in Reihenfolge: Urheber: Jeanette Dietl, Fotolia #62348122  | Urheber: Stockr, Fotolia #72357963 | Urheber: Kevin Arneth, Fotolia #8862081 | Urheber: Sandy Schulze, Fotolia #9041382 | Urheber: 
swa182, Fotolia #44499694 | Urheber: zdshooterl, Fotolia #26341225 | Urheber: Kzenon, Fotolia #75692642
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Camunda Services GmbH
Zossener Str. 55-58
10961 Berlin

Beratung durch:

Konzept und Verantwortung Versicherungsmakler GmbH

Karlstraße 99 • 89073 Ulm
Tel.: 0731/27703-0

Fax: 0731 / 2770333
info@kuv.de

http://www.kuv.de
 

Angaben zur Bauleistung

Basisdaten

Versicherungsbeginn 01.10.2019

Zahlweise Einmalzahlung

Zahlung per Rechnung

Gebäudenutzung/ Bauvorhaben Geschäfts- /Betriebsgebäude

Bausumme (inkl. Umsatzsteuer wenn kein Vorsteuerabzug besteht) 1.400.000 €

Baumaßnahme Anbau/Umbau(Sanierung)

Schäden an Altbausubstanz Nein

Einschluss Feuer Ja

Zürs-Ermittlung automatische Ermittlung

Zürs-Zone Zürs-Zone 1

Versicherungsnehmer

Anrede Firma

Name Camunda Services GmbH

Straße Zossener Str.

Hausnr. 55-58

PLZ 10961

Ort Berlin

Risikoort

Straße Zossener Str.

Hausnr. 55

PLZ 10961

Ort Berlin
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Alte Leipziger

Bauzeit maximal 24 Monate ab Vertragsbeginn

Selbstbehalt 500 €

Hinweis Deckungserweiterungen, prämienfreie Einschlüsse inkl. 
besonderer Baumaßnahmen und/oder Kostenpositionen 
entnehmen Sie bitte dem Leistungsvergleich.

Nachhaftung Klausel TK 5290, 3 Monate (prämienfrei)

Ergo

Voraussetzung Es befinden sich keine brand- u. explosionsgefährdende Inhalte, 
Betriebe oder Nachbarschaftsgefahr in 30 m Umkreis (z.B. 
Tankstelle, Sägewerk etc.).

Bauzeit maximal 24 Monate ab Vertragsbeginn

Selbstbehalt 500 €

Hinweis Deckungserweiterungen, prämienfreie Einschlüsse inkl. 
besonderer Baumaßnahmen und/oder Kostenpositionen 
entnehmen Sie bitte dem Leistungsvergleich.

Erhöhung prämienfreie Einschlüsse für bes. Baumaßnahmen und
/oder vers. Kosten gewünscht

Nein

Nachhaftung Klausel TK 5291, 3 Monate (Prämienfrei)

Mannheimer

Bauzeit maximal 24 Monate ab Vertragsbeginn

Verlängerung der Versicherungsdauer Nein

Selbstbehalt 500 €

Hinweis Deckungserweiterungen, prämienfreie Einschlüsse inkl. 
besonderer Baumaßnahmen und/oder Kostenpositionen 
entnehmen Sie bitte dem Leistungsvergleich.

Erhöhung prämienfreie Einschlüsse für bes. Baumaßnahmen und
/oder vers. Kosten gewünscht

Nein

Nachhaftung Klausel TK 5290, 3 Monate (Prämienfrei)

Weitere Angaben

Sonstige Vereinbarungen
Keine weiteren Vereinbarungen.
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Berechnungsergebnisse

  Unsere Empfehlung

 

  VEMA-Konzept RaVe BL-SV74606943.0 VEMA-Sondervereinbarung

Bruttobeitrag in € 
(Einmalzahlung)

1.749,30 1.649,34 1.832,60

Alle Prämien inklusive 19% Versicherungssteuer.

Der Vorschlag wurde mit einem externen Rechenprogramm erstellt. Trotz sorgfältiger Prüfung können die berechneten Beiträge vom Originalvorschlag des jeweiligen Versicherers abweichen. 
Es besteht kein Anspruch auf Richtigkeit. Der Vorschlag wurde unter der Voraussetzung einer unauffälligen Vorschadenquote erstellt und ist für den Versicherer nicht bindend.

Informationen zu den vorgeschlagenen Tarifen

Die folgenden Leistungsbeschreibungen und Hinweise dienen der Veranschaulichung und sind stark verkürzt wiedergegeben. 
Maßgebend sind ausschließlich der Wortlaut der jeweiligen Versicherungsbedingungen, Zusatzklauseln und Annahmerichtlinien, sowie 
der im Angebot ausgewählte und im Versicherungsschein dokumentierte Leistungsumfang.

VEMA-Konzept VEMA-Sondervereinbarung RaVe 
74606943.0

VEMA-Sondervereinbarung

Selbstbehalt

Genereller SB wahlweise 250 € oder 500 € wahlweise 250 €, 500 € oder 1.000 € vier wählbare SB- Varianten

von 250 € bis 2.500 €

VEMA-Konzept VEMA-Sondervereinbarung RaVe 
74606943.0

VEMA-Sondervereinbarung

Versicherte Kosten

Schadensuchkosten auf Erstes 
Risiko

bis 100.000 € bis 20.000 €

Erhöhung gegen Zuschlag

bis 25.000 €

Erhöhung gegen Zuschlag

Aufräumungskosten über VS hinaus bis 100.000 € bis 100 % d. VS

max. 100.000 €

bis 50.000 €

Mehrkosten für Eil- und 
Expressfrachten

bis 100 % bis 100 % bis 100 %

Mehrkosten für tarifl. Zuschläge für 
Sonntags-, Feiertags- und 
Nachtarbeit

bis 100 % bis 120 % auf d. normalen 
Stundensatz

bis 100%

Sachen im Gefahrenbereich bis 30.000 € bis 5.000 €
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VEMA-Konzept VEMA-Sondervereinbarung RaVe 
74606943.0

VEMA-Sondervereinbarung

Deckungserweiterungen - Versicherte Gefahren

Diebstahl von mit dem Gebäude 
fest verbundener Bestandteile

auch für vorübergehend 
abgebaute Bestandteile

auch für vorübergehend 
abgebaute Bestandteile

Glasbruchrisiko

VEMA-Konzept VEMA-Sondervereinbarung RaVe 
74606943.0

VEMA-Sondervereinbarung

Deckungserweiterungen - Allgemein

Baugrund und Bodenmassen auf 
Erstes Risiko

bis 100.000 € bis 35.000 €

Erhöhung gegen Zuschlag

25.000 €

Erhöhung gegen Zuschlag

Hilfsbauten und Bauhilfsstoffe auf 
Erstes Risiko

bis 100.000 € bis 35.000 €

Erhöhung gegen Zuschlag

bis 15.000 €

Erhöhung gegen Zuschlag

Nachhaftung 3 Monate prämienfrei nach TK 
5290

Verlängerung gegen Zuschlag bis max. 

36 Monate möglich

3 Monate prämienfrei nach TK 
5291

Verlängerung bis 6 Monate oder TK 

5290 gegen Zuschlag

3 Monate prämienfrei nach

TK 5290

Verlängerung bis 6 Monate

gegen Zuschlag

Gewässergefährdung gem. Klausel TK 5260 für 
ZÜRS 1 und 2 (ZÜRS 3 und 4 

auf Anfrage)

gem. Klausel TK 5260 gem. Klausel TK 5260

Altbauten gegen Sachschäden 
infolge Schadens an 
Neubauleistung sowie infolge LW, St
/H (Klausel TK 5180)

bis 50.000 € /100.000 € auf 
Erstes Risiko

SB 10 % mind. 500 €

bis 50.000 € auf Erstes Risiko

SB 10 % mind. 500 €

Bes. Vereinbarung beachten!

auf indiv. Anfrage

Altbauten gegen Sachschäden für 
unvorhergesehene eintretende 
Beschädigungen/Zerstörungen 
(Klausel TK 5181)

bis 50.000 € /100.000 € auf 
Erstes Risiko

SB 10 % mind. 1.000 €

Ausschlüsse beachten

bis 50.000 € auf Erstes Risiko

SB 10 % mind. 500 €

Bes. Vereinbarung beachten!

auf indiv. Anfrage

Mitversicherung von Altbauten 
gegen Einsturz (Klausel TK 5155)

bis 20.000 € /50.000 € auf 
Erstes Risiko

SB 20 % mind. 1.000 €

bis 50.000 € auf Erstes Risiko

SB 10 % mind. 500 €

auf indiv. Anfrage

Feuerrisiko

Verzicht auf Rückgriff gegen 
versicherte Unternehmer

Versehensklausel

Gefahrerhöhung

Repräsentantenklausel
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 = versichert (im Rahmen der Bedingungen) = optional einschließbar= nicht versichert

VEMA-Konzept VEMA-Sondervereinbarung RaVe 
74606943.0

VEMA-Sondervereinbarung

Besonders zu versichernde Baumaßnahmen auf Erstes Risiko

Kosten f. Pfahl-, Brunnen u. 
Senkkastengründung, 
Baugrundverbesserung, 
Baugrubenumschließung, 
Wasserhaltung, Weiße Wanne etc.

bis 100.000 € summarisch bis 50.000 € summarisch bis 50.000 €

Dieses Druckstück wurde mit einem externen Rechenprogramm erstellt, dient nur der vorläufigen Information und ist eine unverbindliche Übersicht und Orientierungshilfe.

Weder die VEMA eG noch der genannte Versicherungsmakler übernehmen eine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der berücksichtigten Tarif-, Beitrags- und 

Leistungsdaten und allgemeinen Hinweisen.

Kosten, Umfang sowie Leistungen des Versicherungsschutzes ergeben sich aus den Allgemeinen Versicherungsbedingungen, den besonderen Bestimmungen der Tarife, der Versicherungspolice 
sowie weiteren schriftlichen Vereinbarungen.
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Bauleistungsversicherung

Erläuterungen zu den Leistungspunkten
Oft können Begriffe aus der Versicherungswelt für einen Kunden missver-
ständlich und verwirrend sein. Doch gerade Sie als Kunde sollten wissen, was 
Ihnen ein Tarif bieten kann. Wir möchten Ihnen auf den nachstehenden Seiten 
daher gerne die einzelnen Leistungspunkte etwas anschaulicher beschreiben. 
Wenn Fragen offen bleiben sollten, zögern Sie bitte nicht, uns zu kontaktieren. 

Wir sind als Ihr Ansprechpartner für alle Bereiche der Vorsorge sehr gerne 
für Sie da!

Versicherte Kosten
Zu Vertragsbeginn wird in der Bauleistungsversicherung eine Versicherungssumme bestimmt. Diese soll der Bausumme entsprechen und 
bildet die Höchstentschädigungssumme des Versicherers. Da neben den Kosten für den Wiederaufbau oft zusätzliche Kosten (z.B. für Auf-
räumarbeiten, Eil- und Expressfrachten, Zuschläge für Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit) entstehen, ist die Versicherungssumme im 
Schadenfall nicht unbedingt ausreichend. Daher bieten viele Versicherer zusätzliche Entschädigungsgrenzen für derartige Kosten an.

Schadensuchkosten
Nicht immer ist offensichtlich, wo die Schadenursache liegt. Z.B. kann die Tatsache, dass eine Wand nass ist, verschiedenste Ursachen haben. 
Die Suche, nach der Schadenursache durch den Handwerker/Spezialist kann einige Zeit in Anspruch nehmen und verursacht deshalb hohe 
Kosten. Grundsätzlich werden in der Bauleistungsversicherung jedoch nur die Reparaturen der beschädigten Bauteile versichert. Schaden-
suchkosten sind daher nur über eine entsprechende Klausel versicherbar.

Sachen im Gefahrenbereich
Generell gelten im Rahmen der Bauleistungsversicherung als versicherte Sachen alle Lieferungen und Leistungen für das versicherte Bauvor-
haben. Auf einer Baustelle (im Gefahrenbereich) können sich jedoch auch Sachen befinden, die selbst nicht Teil des Bauvorhabens sind (z.B. 
Eigentum der Handwerker/Bauarbeiter). Werden diese Sachen infolge eines entschädigungspflichtigen Schadens beschädigt oder zerstört, 
besteht über diesen Punkt auch hierfür Versicherungsschutz. Zu beachten sind die Ausschlüsse der einzelnen Versicherer.

Diebstahlrisiko
In der Bauphase sind viele - stellenweise hochwertige Gebäudebestandteile (z.B. Heizkörper, Kupferdachrinnen, usw.) für Fremde leicht 
zugängig. Gerade in Neubaugebieten fehlt es zudem an Anwohnern, die eine gewisse Abschreckung für Kriminelle sind. Daher ist das 
Diebstahlrisiko verhältnismäßig hoch. Hier bietet die Bauleistungsversicherung in aller Regel Versicherungsschutz für Gebäudebestandteile, 
die mit dem Gebäude fest verbunden sind. Einige Versicherer bieten auch Versicherungsschutz für Gebäudebestandteile, die vorübergehend 
abgebaut wurden. 

Glasbruchrisiko
Schäden an der Gebäudeverglasung sind grundsätzlich zunächst nicht vom Versicherungsschutz erfasst. Da aber gerade während der Bau-
phase das Risiko einer Beschädigung der Scheiben relativ hoch ist, ermöglichen viele Versicherer den Einschluss von Glasbruch in den 
Bedingungswerken.

Baugrund und Bodenmassen
Bei einem Bauvorhaben sind Kosten für den Austausch oder die Verfüllung von Baugruben in aller Regel nicht berücksichtigt, da hierfür der 
Aushub genutzt wird. Daher werden diese Kosten auch bei der Festlegung der Versicherungssumme normalerweise nicht berücksichtigt. Viele 
Versicherer schließen diese Kostenposition jedoch (mit unterschiedlichen Maximalentschädigungen) ein.

Hilfsbauten und Bauhilfsstoffe
Auch Hilfsbauten und Bauhilfsstoffe sind Positionen, die bei der Planung des Gebäudes nicht berücksichtigt werden und daher nicht in die 
Versicherungssumme eingerechnet werden. Man rechnet mit einem unproblematischen und planmäßigen Bau. Nach einem Schaden (z.B. 
einem Starkregen mit Erdrutsch) sind jedoch häufig Hilfsbauten nötig um das geplante Gebäude fertig zu stellen.

Nachhaftung
Der Versicherungsschutz aus der Bauleistungsversicherung endet mit Bezugsfertigkeit, Bauabnahme oder Ende des versicherten Zeitraumes. 
Auch nach diesem Zeitpunkt können noch Schäden auftreten, die ihre Ursache während der Bauphase hatten. Im Regelfall wird die Versiche-
rungsgesellschaft die Kosten für die Schadenbeseitigung übernehmen, auch wenn der Schaden erst nach Ende der Versicherung bemerkt 
wurde. Mögliche Folgeschäden sind aber nicht gedeckt.

Ein Beispiel hierfür kann eine durch Baustoffe verstopfte Grundleitung sein. Die Versicherung wird zwar die Reinigung der Leitung überneh-
men, nicht aber eine mögliche Überflutung der Kellerräume nach Beendigung des Bauleistungsvertrages. Denn dies ist ein weiteres Schade-
nereignis, dass außerhalb des versicherten Zeitraumes geschehen ist. Abhilfe schafft die Nachversicherung, die derartige Schäden für einen 
gewissen Zeitraum abdeckt.

©
 Bernd Leitner, Fotolia #46756875
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Bauleistungsversicherung

Die hier aufgeführten Erläuterungen zu den Leistungspunkten der verschiedenen Tarife sollen ausschließlich dem besseren Verständnis dienen. Sie stellen keinesfalls eine abschließende Leistungsü-
bersicht dar. Die konkreten Versicherungsbedingungen führen die Leistungen vollständig auf. Für Fehler oder zwischenzeitliche Änderungen wird keine Haftung übernommen. Bildquelle: www.fotolia.de

Gewässergefährdung
Das Ansteigen des Grundwassers oder Wassereinbrüche bei Nachbarn können eine Folge eines Schadens am versicherten Gebäude sein. 
Z.B. kann dies der Fall sein, wenn bei einem Unwetter Gebäudeteile einstürzen und die Abwasserkanäle verstopfen. Kommt es dann zu einem 
Wassereinbruch beim Nachbarn, so ist dieser Schaden in einigen Bedingungswerken versicherbar. Bitte beachten Sie, dass hierfür jedoch 
regelmäßig Obliegenheiten zu beachten sind. 

Altbauten gegen Sachschäden infolge Schadens an Neubauleistung infolge Leitungswasser, Sturm/Ha-
gel (Klausel TK 5180) versichern
Die Bauleistungsversicherung bezieht sich in erster Linie auf Schäden an der neu gebauten Sache. Aber auch Schäden am Altbau (bei Um- 
oder Anbauten), können versichert werden. Über die Klausel TK 5180 werden Schäden abgesichert, die als Folge eines Schadens am Neubau 
entstehen. Auch Schäden durch Leitungswasser oder Sturm/Hagel sind dabei versichert.

Altbauten gegen Sachschäden für unvorhersehbar eintretende Beschädigungen/Zerstörungen (Klausel 
TK 5181) versichern
Eine umfassende Absicherung der Altbauten ist bei An- und Umbauten empfehlenswert. Denn der Altbau bildet in vielen Fällen einen großen 
Bestandteil eines Anbaus und befindet sich damit im direkten Bereich der Baustelle. Eine unvorhergesehene Beschädigung - z.B. durch 
herunterfallende Werkzeuge oder durch Arbeitsmaschinen - ist relativ hoch.

Mitversicherung von Altbauten gegen Einsturz (Klausel TK 5155)
Bedingt durch die Veränderung der Bodenbeschaffenheit im Zuge eines Anbaus (Ausschachtungen, Betonarbeiten, usw.) oder auch fehler-
hafte Annahmen zur Statik eines Gebäudes, ist das Einsturzrisiko eines Altbaus durchaus gegeben. Eine separate Klausel bietet Schutz vor 
einer drohenden zusätzlichen finanziellen Belastung.

Feuerrisiko
Die Möglichkeit eines Brandes besteht natürlich auch bei Roh- und Ausbauten. Je nach Versicherungsunternehmen kann der Versicherungs-
schutz über die Bauleistung versichert werden. Eine Alternative dazu bietet auch die Feuerrohbauversicherung beim jeweiligen Gebäudever-
sicherer.

Verzicht auf Rückgriff gegen versicherte Unternehmer
Werden einzelne Gewerke an Subunternehmer vergeben, so haften diese grundsätz-
lich für Schäden, die sie verursacht haben. Zwar leistet der Bauleistungsversicherer in 
diesem Fall zunächst, versucht jedoch in der Folge den Subunternehmer in Regress zu 
nehmen und sich den Schaden von diesem ersetzen zu lassen. Da unter Umständen sehr 
hohe Schadenersatzforderungen auf den Subunternehmer zukommen können und des-
sen Existenz damit gefährdet ist, verzichten einige Tarife auf diese Regressmöglichkeit 
zu Gunsten Ihres Subunternehmers.

Versehensklausel
Werden Gefahrerhöhungen versehentlich nicht angezeigt oder vertragliche Obliegenheiten versehentlich nicht beachtet, kann dies zum Verlust 
des Versicherungsschutzes führen. Umfassende Tarife gestehen dem Versicherungsnehmer jedoch eine gewisse „Unerfahrenheit“ zu und 
bieten bei einem versehentlichen Fehlverhalten des Versicherungsnehmers weiterhin Versicherungsschutz.

Gefahrerhöhung
z. B. besondere Baumaßnahmen, Abdichtungsmaßnahmen (Berliner Verbau, Spundwände, Sperrbeton usw.)

Repräsentantenklausel
Werden Obliegenheiten vom Versicherungsnehmer oder dessen Repräsentanten verletzt, so kann dies zur Leistungsfreiheit führen. Damit der 
Versicherungsnehmer sich jedoch keine Fehler zurechnen lassen muss, die er nicht selbst begangen hat, sind bei einigen Versicherungsge-
sellschaften sogenannte „Repräsentantenklauseln“ vereinbart. Durch diese Klausel wird klargestellt, wer Repräsentant des Versicherungsneh-
mers ist und stellenweise auch, dass der Versicherungsnehmer das Verhalten des Repräsentanten nicht verantworten muss.
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